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Beginn der Gültigkeit 

Diese Norm gilt ab ... 

Nationales Vorwort 

Das internationale Dokument IEC 46C/759/CD:2005 „Multicore and symmetrical pair/quad cables for digital 
communications – Part 3: Work area wiring – Sectional specification“ (CD, en: Committee Draft) ist 
unverändert in diesen Norm-Entwurf übernommen worden. Dieser Norm-Entwurf enthält eine noch nicht 
autorisierte deutsche Übersetzung. 

Um Zweifelsfälle in der Übersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung des CD entsprechend 
der diesbezüglich durch die IEC erteilten Erlaubnis beigefügt. Die Nutzungsbedingungen für den deutschen 
Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch für den englischen IEC-Text. 

Das internationale Dokument wurde vom  der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) 
erarbeitet und den nationalen Komitees zur Stellungnahme vorgelegt. 

Die IEC und das Europäische Komitee für Elektrotechnische Normung (CENELEC) haben vereinbart, dass 
ein auf IEC-Ebene erarbeiteter Entwurf für eine Internationale Norm zeitgleich (parallel) bei IEC und 
CENELEC zur Umfrage (CDV-Stadium) und Abstimmung als FDIS (en: Final Draft International Standard) 
bzw. Schluss-Entwurf für eine Europäische Norm gestellt wird, um eine Beschleunigung und Straffung der 
Normungsarbeit zu erreichen. Dokumente, die bei CENELEC als Europäische Norm angenommen und 
ratifiziert werden, sind unverändert als Deutsche Normen zu übernehmen. 

Da der Abstimmungszeitraum für einen FDIS bzw. Schluss-Entwurf prEN nur 2 Monate beträgt, und dann 
keine sachlichen Stellungnahmen mehr abgegeben werden können, sondern nur noch eine „JA/NEIN“-
Entscheidung möglich ist, wobei eine „NEIN“-Entscheidung fundiert begründet werden muss, wird bereits der 
CD als DIN-Norm-Entwurf veröffentlicht, um die Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit frühzeitig be-
rücksichtigen zu können. 

Für den vorliegenden Norm-Entwurf ist das nationale Arbeitsgremium UK 412.1 „Symmetrische Kabel und 
Leitungen, Drähte“ der DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und 
VDE zuständig. 

Nationaler Anhang NA 
(informativ)

Zusammenhang mit Europäischen und Internationalen Normen 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe der Norm. 

Eine Information über den Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen 
ist nachstehend wiedergegeben. 

Tabelle NA.1 

Europäische Norm Internationale Norm Deutsche Norm 
Klassifikation im

VDE-Vorschriftenwerk 

– IEC 61156-1 – – 

– ISO/IEC 11801:1995 – – 
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1 Allgemeines 

1.1 Anwendungsbereich 

Diese Rahmenspezifikation bezieht sich auf IEC 61156-1. Die Kabel sind speziell für die Geräteanschlussver-
kabelung vorgesehen, wie sie in ISO/IEC DIS 11801 festgelegt sind. 

Die vorliegende Rahmenspezifikation gilt für individuell geschirmte Paare und Vierer, sowie für Paare und 
Vierer mit Gesamtschirm über der Kabelseele und für ungeschirmte Paare und Vierer für die Verkabelung 
von Arbeitsbereichen. Diese Kabel sind für verschiedene Kommunikationssysteme geeignet, auf die in den 
entsprechenden Bauartspezifikationen hingewiesen wird. 

Die in dieser Rahmenspezifikation beschriebenen Kabel sind für den Betrieb mit Spannungen und Strömen 
vorgesehen, die üblicherweise bei Kommunikationsanlagen vorhanden sind. Diese Kabel dürfen nicht mit 
niederohmigen Spannungsquellen, z. B. öffentlichen Energieversorgungsnetzen, verbunden werden. 

Der empfohlene Temperaturbereich während der Installation beträgt 0 °C bis +50 °C. Der tatsächliche 
Temperaturbereich während der Installation muss in der Bauartspezifikation angegeben werden. 

Der normale Betriebstemperaturbereich muss im Bereich von –20 °C bis +60 °C liegen. 

1.2 Normative Verweisungen 

Die nachfolgend aufgeführten Dokumente sind erforderlich zur Anwendung dieses Dokumentes. Bei datierten 
Verweisungen ist nur die zitierte Ausgabe anzuwenden. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe 
der in Bezug genommenen Publikation (einschl. Änderungen). 

IEC 61156-1, Multicore and symmetrical pair/quad cables for digital communications – Part 1:Generic 
specification

ISO/IEC 11801, Information technology – Generic cabling for customer premises

1.3 Installationshinweise 

Siehe 1.3 der IEC 61156-1 und ISO/IEC 11801. 

2 Begriffe, Werkstoffe und Kabelkonstruktion 

2.1 Begriffe 

Siehe 2.1 der IEC 61156-1. 

2.2 Werkstoffe und Kabelaufbau 

2.2.1 Allgemeine Anmerkungen 

Die Auswahl der Werkstoffe und der Kabelaufbau müssen für die beabsichtigte Anwendung und für die  
Installation des Kabels geeignet sein. Besondere Beachtung ist den speziellen Anforderungen bezüglich des 
Brandverhaltens (Brennbarkeit, Rauchentwicklung, Entwicklung giftiger Gase usw.) zu widmen. 

2.2.2 Kabelkonstruktion 

Der Kabelaufbau muss in Einzelheiten und Abmessungen mit der zutreffenden Bauartspezifikation des 
Kabels übereinstimmen. 
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2.2.3 Leiter 

Der Leiter muss aus geglühtem Kupfer bestehen. 

Er darf ein Massiv- oder ein Litzenleiter sein. Der Nenndurchmesser des Massivleiters muss zwischen 
0,3 mm und 0,6 mm liegen. Der Litzenleiter sollte vorzugsweise aus sieben Adern bestehen. 

Der Leiter muss blank oder verzinnt sein. Verbindungen innerhalb des Elements sind nicht zugelassen. 

2.2.4 Isolierung 

Der Leiter muss mit einem geeigneten thermoplastischen Werkstoff isoliert sein. Beispiele geeigneter 
Werkstoffe sind: 

– Polyolefin; 

– PVC; 

– Fluorpolymer; 

– rauchentwicklungsarmer, halogenfreier thermoplastischer Werkstoff. 

Die Isolierung darf massiv oder geschäumt sein, mit oder ohne einer massiven dielektrischen Randzone 
(Skinschicht). Die Isolierung muss gleichmäßig sein und eine solche Wanddicke besitzen, daß das fertige 
Kabel den festgelegten Anforderungen entspricht. Die nominelle Wanddicke der Isolierung muss mit den 
Anforderungen der Verbindungstechnik für den Leiter übereinstimmen. 

2.2.5 Farbkennzeichnung der Isolierung 

Die Farbkennzeichnung der Adern ist nicht festgelegt, muss aber in der zutreffenden Bauartspezifikation 
angegeben sein. Die Farben müssen leicht erkennbar sein, und der Farbton muss mit den Normfarben nach 
IEC 60304 angemessen übereinstimmen. 

ANMERKUNG Damit ein Adernpaar leichter zu erkennen ist, kann die "a"-Ader mit der Farbe der "b"-Ader 
gekennzeichnet oder mit einem Streifen der Farbe der "b"-Ader versehen werden. 

2.2.6 Kabelelement 

Das Kabelelement muss ein Paar sein oder ein Vierer sein, das angemessen zu verseilen ist, um die 
Erkennung der Paare zu erleichtern. 

2.2.7 Schirmung des Kabelelements 

Wenn gefordert, kann das Kabelelement geschirmt werden. Der Schirm muss mit den Anforderungen von 
Abschnitt 2.2.7 der IEC 61156-1 übereinstimmen. 

2.2.8 Verseilung 

Die Kabelelemente werden zur Kabelseele zusammengefasst. 

Die Kabelseele darf mit einer Schutzlage aus nicht hygroskopischem Werkstoff umwickelt werden. 

2.2.9 Schirmung der Kabelseele 

Falls von der zutreffenden Bauartspezifikation gefordert, darf die Kabelseele geschirmt werden. 

Der Schirm muss den Anforderungen des Abschnittes 2.2.9 der IEC 61156-1 entsprechen. 
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2.2.10 Mantel 

Als Mantelwerkstoff ist ein geeigneter thermoplastischer Werkstoff zu verwenden. Beispiele geeigneter 
Werkstoffe sind: 

– Polyolefin; 

– PVC; 

– Fluorpolymer; 

– rauchentwicklungsarmer, halogenfreier thermoplastischer Werkstoff. 

Der Mantel muss lückenlos durchgehend und von möglichst gleichmäßiger Wandstärke sein. 

Ein nichtmetallischer Reissfaden kann vorgesehen werden. 

2.2.11 Mantelfarbe 

Die Farbe des Mantels ist zwischen Hersteller und Anwender zu vereinbaren und kann in der zutreffenden 
Bauartspezifikation festgelegt werden. 

2.2.12 Kennzeichnung 

Jede Kabellänge ist unter Verwendung eines der nachfolgend aufgeführten Verfahren mit dem Hersteller und, 
wenn gefordert, mit dem Herstellungsjahr, zu kennzeichnen: 

a) geeignet eingefärbte Fäden oder Bänder; 

b) bedruckte Bänder; 

c) Aufdruck auf der Umwicklung der Kabelseele; 

d) Kennzeichnung auf dem Mantel. 

Zusätzliche Kennzeichnungen auf dem Kabelmantel sind zugelassen, sie können in der zutreffenden Bauart-
spezifikation angegeben werden. 

2.2.13 Fertiges Kabel 

Das fertige Kabel ist für Lagerung und Versand ausreichend zu schützen. 

3 Eigenschaften und Anforderungen 

3.1 Allgemeine Anmerkungen 

In diesem Abschnitt sind die Eigenschaften eines Kabels und die Mindestanforderungen an ein Kabel nach 
dieser Norm aufgelistet. Prüfverfahren müssen in Übereinstimmung mit Abschnitt 3 der IEC 61156-1 sein. 

3.2 Elektrische Eigenschaften 

Die Prüfungen sind an einer Kabellänge von nicht weniger als 100 m durchzuführen, wenn nicht anders 
festgelegt.

3.2.1 Leiterwiderstand 

Die Werte müssen mit den Anforderungen der IEC 60344 übereinstimmen. 

3.2.2 Widerstandsunsymmetrie 

Der Wert der Widerstandsunsymmetrie muss gleich oder kleiner als 3 % sein. 
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3.2.3 Durchschlagfestigkeit 

Die Prüfung ist zwischen Leiter/Leiter und, wenn Schirme vorhanden sind, zwischen Leiter und Schirm und 
zwischen Schirm und Schirm durchzuführen, mit: 

1 kV Gleichspannung für 1 min 

oder

2,5 kV Gleichspannung für 2 s. 

ANMERKUNG Zur Prüfung kann eine Wechselspannung angewendet werden. Die Höhe der Spannung entspricht 
dann dem Wert der Gleichspannung, geteilt durch 1,5. 

3.2.4 Isolationswiderstand 

Die Prüfung ist an den zwei folgenden Anordnungen durchzuführen: 

– Leiter/Leiter; 

– Leiter/Schirm, wenn vorhanden. 

Der Mindestwert des Widerstands muss mit der zutreffenden Kabelspezifikation übereinstimmen und in 
jedem Fall grösser als 150 MΩ x km sein. 

3.2.5 Betriebskapazität 

Die Größe der Betriebskapazität ist nicht festgelegt, kann aber in der zutreffenden Bauartspezifikation 
angegeben werden. 

3.2.6 Kapazitätsunsymmetrie 

Bei geschirmten Kabeln ist die Prüfung zwischen Adernpaar und Schirm durchzuführen. Der Wert der  
Kapazitätsunsymmetrie darf 1700 pF/500 m bei 1 kHz nicht übersteigen. 

3.2.7 Kopplungswiderstand 

Der Mindestwert für geschirmte Kabel beträgt: 

– 50; mΩ/m bei 1 MHz 

– 100 mΩ/m bei 10 MHz. 

3.3 Übertragungseigenschaften 

Die Prüfungen sind an einer Kabellänge von nicht weniger als 100 m durchzuführen. 

ANMERKUNGEN:

1) Wenn anwendbar, werden die Übertragungseigenschaften durch Kategorien festgelegt, die auf der Anwendung und 
auf den Systemanforderungen beruhen.  

Die maximal festgelegten Frequenzen dieser Spezifikation betragen: 

 16 MHz für Kategorie 3; 

 100 MHz für Kategorie 5. 

2) Die Übertragungseigenschaften von Kabeln, für die keine Kategorie festgelegt ist, kann in der entsprechenden 
Bauartspezifikation festgelegt werden 
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